
„Thomas Büeler heisst der neue Präsident“

Traditionsgemäss wird die GV der Echo-
jodler am 5. Januar durchgeführt. Präsi-
dent Alois Heinzer hat die 25 Sitzungsteil-
nehmer begrüsst und die Jubiläums-GV 
eröffnet. Das vergangene Vereinsjahr 
kann man als eher ruhig bezeichnen, was 
dieAktivitäten betrifft. Die Teilnahmen an 
der Sennenchilbi, beim Jodel-Musical 
«Stille  Zärtlichkeiten» und der Jodlerabig 
sind dabei zu erwähnen. Für die Echojod-
ler war ihr Einsatz beim Musical eine neue

und besondere Erfahrung. Eine wesentliche Stütze des Tuns und der Erfolge ist Diri-
gent Paul Bürgler, Illgau. Seine Geduld und der positive Einfluss auf das Leistungs-
vermögen ist beachtlich und verdient grosses Lob und Anerkennung. Mit einer Ge-
denkminute wurde nochmals an Walter Steiner-Bösiger erinnert, der leider im No-
vember 2017 verstorben ist. Ein Lichtblick ist der Neuzugang: Der Sänger im 1. 
Bass heisst Cornel «Sürä» Bürgler. Kassier Edwin Pfyl konnte den Mitgliedern bestä-
tigen, dass das abgelaufene Vereinsjahr positiv abgewickelt werden konnte und die 
Vermögenssubstanz praktisch unverändert bleibt. 

Präsident Alois Heinzer bleibt dem Verein erhalten
Das Traktandum Wahlen brauchte dieses Jahr mehr Zeit als üblich. Der Präsident 
Alois Heinzer hatte bereits an der letztjährigen GV angekündigt, dass er für eine 
Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung stehen wird. Nach nächtelangen Diskussionen
und diversen Eignungstests hatte sich jedoch ein Kandidat durchgesetzt: Thomas 
Büeler wurde einstimmig als Nachfolger gewählt. Thomas Büeler war bereits im 
Vorstand tätig als Materialverwalter. Sein Nachfolger ist Richard Schmid. Alois 
Heinzer war 16 Jahre im Vorstand tätig, davon 6 Jahre als Präsident. Er hatte es 
verstanden, die Echojodler durch eine nicht ganz so einfache Zeit zu führen und 
zusammenzuhalten. Alois wird weiterhin als Sänger und «Tomboliér» zur Verfügung
stehen. Zudem kann stets auf seine Erfahrung gezählt werden.

Friedrich Kälin seit 60 Jahren Mitglied
Für ihre 20-jährige Vereinstreue wurden Roland Aschwanden und Gerold Suter in 
den Stand der Ehrenmitglieder aufgenommen. Eine ganz spezielle Ehrung konnte 
Friedrich «Fridel» Kälin erleben: 60 Jahre Mitgliedschaft in einem Jodlerklub 
(Einsiedeln und Echo vom Mythen). 

Im neuen Vereinsjahr steht an oberster Stelle das traditionelle Naturjuuzkonzert 
vom Samstag, 2. Juni. Vorher freuen sich die Jodler auf die Auftritte Mitte März mit 
«Stille Zärtlichkeiten» in Schwyz. Der Jodlerabig findet am 3.November statt.


